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Pressemittteilung: 
 
 

Die Wählergemeinschaft „Wir In Nettetal“ (WIN) fordert Manfred Schmitz (AfD) auf, wegen 
seiner mehrfachen Lügen sein Ratsmandat im Rat der Stadt Nettetal sofort niederzulegen! 

 

1. Behauptung von Manfred Schmitz am 23.10.2017: 

Am 23.10.2017 hatte Manfred Schmitz (AfD), Ratsmitglied aus Kaldenkirchen, in der Facebook-
Gruppe „VeNeTe – Ja, gerne, aber nicht so!“ in Bezug auf die geplante Ansiedlung des Wertstoff- 
und Logistikzentrums (WLZ) durch den Abfallbetrieb (ABV) des Kreises Viersen folgendes behaup-
tet:  
Zitatanfang >>"… Ich habe immer nur davon gehört, man wollte eine Sammelstelle für bioabfall 
schaffen. Möglicherweise ist ja hier getäuscht worden. Alle nettetaler Politiker, die gewusst haben, 
dass hier eine MüllumLadestation an dieser Stelle gebaut werden soll, müssen doch geahnt haben, 
dass das nicht ohne Widerspruch abgeht, Kopfschüttel“<< Zitatende 

 

 

 

 

Siehe Anlage: 
1 Sammelstelle Bioabfall.jpg 

WIN stellt fest: 
Den Mitgliedern des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses (HFWA), zu denen 
Herr Manfred Schmitz auch gehört, wurden in nichtöffentlicher Sitzung vom 26.11.2015 erstmalig 
das Ansiedlungsvorhaben vorgestellt. Herr Manfred Schmitz war bei der Sitzung nicht anwesend, 
bekam aber - zum damaligen Zeitpunkt wie alle Ausschussmitglieder - die Niederschrift inkl. der 
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gezeigten ABV-Power-Point-Präsentation in Papierform zugesandt. Bei pflichtgemäßem Studium 
der versäumten Sitzung – Niederschrift auch über das Ratsinformationssystem abrufbar - hätte 
Herr M. Schmitz wissen müssen, worum es geht. 

Im Rat am 17.12.2015 war Herr M. Schmitz anwesend. In nichtöffentlicher Sitzung wurden die Aus-
führungen der Verwaltung (zum geplanten Ansiedlungsvorhaben) zur Kenntnis genommen. Spä-
testens seit diesem Zeitpunkt wusste Herr M. Schmitz von dem Ansiedlungsvorhaben einer 
Müllumladestation. Insofern ist seine oben dargestellte Äußerung falsch und unwahr. 

 

2. Behauptung von Manfred Schmitz am 15.11.2017: 

Am 15.11.2017 behauptet Manfred Schmitz in der o.g. Facebook-Gruppe Folgendes: 
Zitatanfang >>"…  „Die Grundstücke sind ja wohl bereits vor 3 Jahren an die Abv verkauft wor-
den.“ << Zitatende 

 

 

Siehe Anlage: 
2 Grundstücksver-
kauf.jpg 

WIN stellt fest: 
In der Ratssitzung am 09.03.2016, in der Herr M. Schmitz anwesend war, wurde von der öffentli-
chen Sitzung des Betriebsausschusses des Kreises vom 08.03.2017 berichtet, dass der Grund-
stückskaufvertrag beim Notar liege. Somit wusste Herr M. Schmitz, dass zum 09.03.2017 noch 
kein Grundstück verkauft wurde. Somit ist seine Behauptung vom 15.11.2017 ebenfalls falsch und 
unwahr. 

(Anmerkung: Der Kaufvertrag für das erste Grundstück mit einer eingemessenen Fläche von 
16.432 m² ist am 24.06.2016 unterzeichnet worden [siehe öffentliche Niederschrift des Kreisbe-
triebsausschusses vom 20.09.2016]. Das zweite Grundstück für die Zusatzflächen ist am 
26.7.2017 verkauft worden.) 

 

3. Behauptung von Manfred Schmitz am 16.11.2017: 

Des Weiteren hat Manfred Schmitz am 16.11.2017 - wieder in der o.g. Facebook-Gruppe - in Be-
zug auf die geplante Ansiedlung des WLZ behauptet: 
Zitatanfang >>"… "Ich bin jedenfalls dagegen!" << Zitatende 

 

Siehe Anlage: 
3 ich bin dagegen.jpg 

WIN stellt fest: 
Herr Manfred Schmitz war beim Aufstellungsbeschluss für die Erweiterungsfläche des WLZ im 
Ausschuss für Stadtplanung am 28.06.17 anwesend und hat dem Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan Ka 269 „Südlich Zillessen-Allee“ zugestimmt. 
 

Siehe hierzu nachstehende Niederschriften der Stadt Nettetal:  
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Herr Manfred Schmitz war beim Aufstellungsbeschluss für die Erweiterungsfläche des WLZ im 
Ausschuss für Stadtplanung am 28.06.17 laut der Niederschrift anwesend:   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Siehe Anlage: 
4 M.Schmitz war da-
bei.jpg 
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Herr Manfred Schmitz hat dem Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Ka 269 „Südlich 
Zillessen-Allee“ laut der Niederschrift vom 28.06.2017 zugestimmt. 

: 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Siehe Anlage: 
5 M.Schmitz war dafür.jpg 

 

 

 

 

WIN meint: 

Lügen haben kurze Beine!  
Wer vorsätzlich oder absichtlich Tatsachen falsch darstellt und damit die Unwahrheit behauptet, 
lügt! 

Die scheinbar völlige Ahnungslosigkeit von Herrn Manfred Schmitz, sein Ablenken von seiner ei-
genen Verantwortung, die Lügen über sein Nichtwissen um die geplante WLZ-Ansiedlung und sei-
ne falsche Darstellung hinsichtlich seines Abstimmungsverhalten werfen ein ganz schlechtes Licht 
auf den Rat und alle aufrechten Ratsmitglieder der Stadt Nettetal. 
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WIN fordert: 

1. Herr Manfred Schmitz soll sich bei den Menschen für seine unwahren Behauptungen und 
Lügen entschuldigen! 
Er will die KaldenkirchenerInnen und NettetalerInnen im Rat vertreten und belügt genau 
diese Menschen! 

2. Herr Manfred Schmitz soll sein Ratsmandat, das er über die ABN erhalten hat und nun für 
die AfD ausübt sofort niederlegen! 

 


